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Vorwort der Herausgeber 

Durch die Finanzmarktkrise ist in breiten Teilen der Bevölkerung eine Legitimati-
onskrise von Unternehmen ausgelöst worden, der durch vielfältige Regulierungs-
maßnahmen internationaler Institutionen begegnet wurde. Jahresabschlüsse und 
Lageberichte für Einzelunternehmen und Konzerne bieten vielen Adressaten keine 
ausreichende Informationsbasis für die Einschätzung der Wirkung von Unterneh-
men im Wirtschafts- und Gesellschaftssystem. Auch wenn das Integrated Reporting 
nach dem Rahmenkonzept des International Integrated Reporting Council (IIRC) 
primär auf die Informationsbedürfnisse der Kapitalgeber zielt, dürften auch andere 
Stakeholdergruppen neben den ökonomischen Größen ein hohes Interesse an sozia-
len und ökologischen Kennzahlen und den Werten des berichtenden Unternehmens 
haben. Darüber hinaus bietet das Integrated Reporting den Unternehmen aufgrund 
seiner Freiwilligkeit und des prinzipienorientierten Ansatzes des IIRC erhöhte Frei-
heitsgrade bezüglich der Ausgestaltung. Anders als bei den Pflichtbestandteilen der 
Rechnungslegung, die in zunehmend kürzeren Abständen von nationalen und inter-
nationalen Standardsettern tendenziell verschärft werden und auf die die Unter-
nehmen zumeist nur reagieren können, erfordert das Integrated Reporting eine agie-
rende, gestaltende Herangehensweise und erlaubt damit auch Differenzierungen 
von anderen Unternehmen. Dabei setzt die integrierte Berichterstattung jedoch ein 
integriertes Denken in den Planungs-, Steuerungs-, Durchführungs- und Kontroll-
prozessen der Unternehmen voraus. Schließlich trägt das Integrated Reporting auch 
dazu bei, das gesamte Reporting-System auf Dubletten zu untersuchen und gegebe-
nenfalls neu zu organisieren. 

Das Integrated Reporting versucht somit, durch eine über alle wesentlichen fi-
nanziellen und nichtfinanziellen Erfolgsfaktoren verknüpfte Berichterstattung, ein 
zentrales Informationsinstrument zur Beurteilung der nachhaltigen Wertschöp-
fungsfähigkeit einer Gesellschaft zu schaffen. Der vorliegende Sammelband wid-
met sich als einer der ersten im deutschsprachigen Raum diesem noch jungen The-
mengebiet und untersucht in insgesamt 26 Beiträgen die Auswirkungen des In-
tegrated Reportings auf die Steuerung, Überwachung und Berichterstattung von 
Unternehmen, wobei ein Schwerpunkt der Betrachtung bei den kapitalmarktorien-
tierten Unternehmen liegt. Neben grundlegenden Ausführungen zum Konzept des 
Integrated Reportings und dessen Einsatz im unternehmerischen Kontext ist ein 
besonderer Fokus auf die Fragestellungen der Überwachung des Integrated Report-
ings durch verschiedene Kontroll-, Prüfungs- und Aufsichtsinstanzen sowie der 
Bedeutung der integrierten Berichterstattung im Rahmen der Unternehmenspolitik 
und -analyse gelegt worden. Darüber hinaus werden branchenspezifische Aspekte 
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des Integrated Reportings beleuchtet. Um die unterschiedlichen Perspektiven auf 
das sich entwickelnde Integrated Reporting abzubilden, wurden für die Beiträge 
überaus ausgewiesene Experten aus verschiedenen Theorie- und Praxisbereichen 
gewonnen.  

Konkret zeigen im ersten Teil des Sammelbands zunächst Stefan Müller und 
Martin Stawinoga die grundlegenden Entwicklungslinien des Integrated Reportings 
auf. Den Ausgangspunkt bildet die Darstellung der Evolution der Unternehmensbe-
richterstattung, denn das Integrated Reporting ist nur der vorläufige Höhepunkt ei-
ner Entwicklung bereits in verschiedenen Facetten vorhandener und dagewesener 
Berichterstattungsinstrumente. Zudem wird als Basis für den Sammelband die der-
zeitige Ausgestaltung der Unternehmensberichterstattung unter besonderer Berück-
sichtigung der Auswirkungen des Integrated Reportings kurz aufgezeigt und die 
Perspektiven der Unternehmensberichterstattung unter Einbeziehung möglicher 
zukünftiger Entwicklungslinien des Integrated Reportings diskutiert. Markus  

Philipp Kreipl beschäftigt sich mit der theoretischen Fundierung der integrierten 
Berichterstattung. Dabei nimmt er zunächst eine historische Einordnung der Infor-
mationsbereitstellung von Unternehmen vor, bevor das Integrated Reporting im 
Kontext von Kapitalmarkteffizienz und asymmetrischer Informationsverteilung so-
wie die Selbstregulierung versus Normierung diskutiert werden. Die Ausführungen 
münden in der Betrachtung der Entscheidungsnützlichkeit des Integrated Report-
ings, wobei insbesondere das potenzielle Verlässlichkeits- und Relevanzniveau her-
ausgearbeitet werden. Eine Einordnung des Integrated Reportings in das System der 
unternehmerischen Berichterstattung bieten im Anschluss Carl-Christian Freidank 
und Anne-Kathrin Hinze. Ausgehend von der Betrachtung der Notwendigkeit zur 
Weiterentwicklung des unternehmerischen Berichterstattungssystems werden das 
Konzept des Integrated Reportings nach dem IIRC und der Bezugsrahmen im Kon-
text der Stellung innerhalb des Management Reporting Systems, des Einflusses 
rechtlicher Rahmenbedingungen und als informationspolitisches Instrument sowie 
der Bedeutung im Kontext von Unternehmenssteuerung und interner Berichterstat-
tung erarbeitet. 

Im zweiten Teil stehen Aufbau und Einsatz des Integrated Reportings im Mit-
telpunkt der Betrachtungen. Die normative Struktur des in- und externen Integrated 
Reportings erarbeiten Ellen Simon-Heckroth und Nils Borcherding, indem sie zu-
nächst die Prinzipien und Konzepte des Integrated Reportings verdeutlichen. Auf 
dieser Basis wird die Vereinbarkeit der integrierten Berichterstattung mit dem 
(Konzern-)Lagebericht und weiteren Unternehmenspublikationen diskutiert. Klaus 

Panitz und Aissata Touré widmen sich sodann den aufbau- und ablauforganisatori-
schen Aspekten des Integrated Reportings. Nach einer Betrachtung der notwendi-
gen Prozesse zur Erstellung eines Integrated Reportings werden Möglichkeiten 
skizziert, wie durch Einbindung in die Unternehmensstrategie, Standardisierungen 
und den Einsatz von Shared Servicecentern echte Wettbewerbsvorteile generiert 
werden können. Die Interdependenzen von Integrated Reporting und Controlling 
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erarbeiten daran anschließend Thomas Günther, Stephan Fuhrmann und Edeltraud 

Günther. Ausgehend von der Harmonisierung des Rechnungswesens zeigen sie zu-
nächst die unterschiedlichen Rollen und Interessen sowie die Informationswege 
zwischen der ex- und internen Berichterstattung auf, um sich dann den Anforderun-
gen an die Informationsinhalte des Integrated Reportings zu widmen. Martin Stawi-

noga beleuchtet sodann die Stakeholder als Informationsadressaten des Integrated 
Reportings, indem die einzelnen primären und sekundären Adressaten identifiziert, 
ihre Interessen herausgearbeitet und Anforderungen an ein adressatenorientiertes 
Integrated Reporting diskutiert werden. Der IT-Stützung des Integrated Reportings 
wendet sich Friederike Wall zu. Dabei werden aufbauend auf dem konzeptionellen 
Rahmen Bezüge zu ausgewählten Stakeholder-bezogenen Informationssystemen 
hergestellt und die IT-Unterstützung bei der Entdeckung und Abbildung von Inter-
dependenzen im Wertbeitragsnetz aufgezeigt. Ronald Gleich, Kim-Mai Pham Duc, 

Jens Gräf und Hagen Kortsch illustrieren die Ableitung der Datenbasis der inte-
grierten Berichterstattung aus dem internen Management Reporting. Nach Überle-
gungen zur Nutzung von Controlling-Tools und -konzepten zur Realisierung der 
IIRC-Prinzipien entwerfen die Autoren eine „Roadmap to Success“ im Integrated 
Reporting als Empfehlungen für Controller und verdeutlichen dies mit einem Pra-
xisbeispiel. Dem wichtigen Aspekt der Bedeutung des Integrated Reportings für 
Vergütungssysteme gehen Petra Knab-Hägele, Michael H. Kramarsch, Nina 

Schneider und Carina Waltring-Sterken nach. Dazu werden Fragen der Vergü-
tungsregulierung thematisiert, Trends im Design von Vergütungssystemen aufge-
zeigt und die Einflüsse und Grenzen des Integrated Reportings auf Vergütungssys-
teme diskutiert. Anschließend vergleicht Peter Kajüter die Inhalte des IIRC-
Rahmenkonzepts aus nationaler und internationaler Sicht mit anderen Standards 
und Leitlinien zur Unternehmensberichterstattung. 

Der dritte Teil des Sammelbands behandelt die Überwachung des Integrated 
Reportings durch verschiedene Akteure. Den Anfang machen Marc Eulerich und 

Artur Kalinichenko mit der Einordnung der integrierten Berichterstattung in die 
Aufgaben und Prozesse der Internen Revision. Patrick Velte und Ralf Winkler dis-
kutieren die Überwachung des Integrated Reportings durch den Aufsichtsrat. Auf 
Basis agencytheoretischer und empirischer Grundlagen wird zunächst das In-
tegrated Reporting als Prüfungsobjekt des Aufsichtsrats herausgearbeitet, um da-
rauf aufbauend klare Handlungsempfehlungen zur Überwachungstätigkeit durch 
den Aufsichtsrat zu geben. Mit der Verlagerung der Betrachtung auf unternehmens-
externe Personen folgen Klaus-Peter Naumann und Matthias Schmidt mit einer 
Analyse der Rolle des Abschlussprüfers im Rahmen des Integrated Reportings. 
Nach einer kurzen Einordnung analysieren die Autoren zunächst Möglichkeiten und 
Grenzen einer integrierten (Konzern-)Lageberichterstattung um im Abschluss auf 
Chancen, Herausforderungen und Grenzen der Prüfung integrierter (Geschäfts-) 
Berichte einzugehen. Abschließend werden die Spezifika der Prüfung integrierter 
Berichte nach dem IIRC diskutiert. Bettina Thormann skizziert Möglichkeiten der 
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Überwachung des Integrated Reportings durch das Enforcement. Dazu wird zu-
nächst das deutsche Enforcementsystem aufgezeigt und das bisherige Enforcement 
von (Konzern-)Lageberichten verdeutlicht. Darauf aufbauend werden Anforderun-
gen an ein mögliches Enforcement von integrierten Berichten erarbeitet und disku-
tiert. Der Bedeutung des Integrated Reportings für das Umweltmanagement und  
-auditing widmen sich Christoph Lange und Jacinta Kellermann. Nach einer be-
grifflichen Einordnung werden die Interdependenzen herausgearbeitet, die Anknüp-
fungspunkte verdeutlicht und Ausgestaltungshinweise für ein Integrated Reporting 
im Kontext von Umweltinformationen gegeben. 

Der vierte Teil befasst sich mit der Bedeutung des Integrated Reportings im 
Rahmen von Unternehmenspolitik und Unternehmensanalyse. Nicolette Behncke 
und Inge Wulf gehen den Zielen und Instrumenten des Integrated Reportings nach, 
wobei zunächst die Ziele und Adressaten im Mittelpunkt stehen. Dem schließt sich 
die Darstellung der Berichtsprinzipien und -inhalte als Basis für die Informations-
vermittlung sowie die Erläuterung der Instrumente des Integrated Reportings an. 
Die noch vergleichsweise übersichtliche empirische Basis für das Integrated Repor-
ting verdeutlichen im Anschluss Lena Panzer und Ismail Ergün, wobei die elemen-
taren empirischen Befunde zusammengetragen, ausgewertet und kommentiert wer-
den. Der zentralen Frage des Integrated Reportings als Objekt der externen Infor-
mationsanalyse folgen Laurenz Lachnit und Stefan Müller, indem auf Basis der 
Grundsachverhalte der Unternehmensanalyse die Analyseziele der Adressaten des 
Integrated Reportings identifiziert und Möglichkeiten der analytischen Verarbei-
tung qualitativer und wenig standardisierter Informationen aufgezeigt werden. So-
dann widmen sich Andreas Mammen und Anne-Kathrin Hinze der Frage, inwieweit 
dem Integrated Reporting Relevanz im Rahmen einer Due Diligence beizumessen 
ist. Den speziellen Fokus der Finanzanalysten nimmt Susana Peñarrubia Fraguas 
ein, indem die Bedeutung des Integrated Reportings für Finanzanlageentscheidun-
gen analysiert wird. Nach der Darstellung der aktuellen Berichtspraxis werden der 
hohe Nutzen für Investoren herausgearbeitet und Unternehmen wertvolle Hinweise 
auf Betrachtungsschwerpunkte gegeben. 

Der Umsetzung des Integrated Reportings in der unternehmerischen Praxis ist 
der abschließende fünfte Teil gewidmet. Den Anfang machen Wolfgang Schultze 
und Christine Miller mit der Analyse der Spezifika von Integrated Reporting im 
Konzern. Nach der Darstellung der Grundsachverhalte werden die Wellen des er-
weiterten Reportings aufgezeigt und die Chancen und Herausforderungen durch 
eine integrierte Berichterstattung im Konzern einerseits aus Sicht des externen Re-
portings und andererseits aus Sicht der internen Strategieentwicklung diskutiert. 
Markus Burghardt und Christoph Weigel erörtern das Integrated Reporting bei 
deutschen Kreditinstituten. Dazu zeichnen sie zunächst eine Reportinglandkarte für 
deutsche Kreditinstitute und zeigen die aktuellen Berichterstattungsherausforderun-
gen auf. Als Lösungsansatz wird das Integrated Reporting diskutiert und Erfolgs-
faktoren für dessen Umsetzung aufgezeigt. Dass die integrierte Berichterstattung 
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nicht auf kapitalmarktorientierte Unternehmen beschränkt zu bleiben braucht, ver-
deutlichen Christina Schaefer und Stephanie Warm bei der Betrachtung des In-
tegrated Reportings in öffentlichen Unternehmen. Dabei werden auf Basis einer 
Stakeholderanalyse für öffentliche Unternehmen die Grundsachverhalte der Rech-
nungslegung öffentlicher Unternehmen dargestellt und die Chancen für eine ad-
ressatenorientierte Erweiterung diskutiert. Caroline Beth, Dominik Dienes und 
Remmer Sassen leiten anschließend ein Integrated Reporting für Hochschulen auf 
Basis eines standardisierten Nachhaltigkeitsberichts ab. Dabei werden die Chancen 
und Grenzen herausgearbeitet und relevante Prinzipien identifiziert. Schließlich 
erweitern Heinz Eckart Klingelhöfer und Stephen Maximilian Eagleton die Per-
spektive auf internationale Umsetzungen und berichten über die Nachhaltigkeitsbe-
richterstattung im Bergbau im südlichen Afrika. Dabei gilt insbesondere Südafrika, 
wo Prinzipien verpflichtend auf einer „apply or explain“-Basis für notierte Unter-
nehmen übernommen wurden, als Vorreiter für die Entwicklung der internationalen 
Nachhaltigkeits- und integrierten Berichterstattung. 

Aufgrund der Synthese von theoretischer Fundierung und zielgerichteter Be-
trachtung der Herausforderungen, die mit der Umsetzung eines Integrated Report-
ings einhergehen, spricht das Werk nicht nur Führungskräfte aus den Bereichen 
Rechnungswesen, Interne Revision, Controlling und Finanzen sowie Aufsichtsräte, 
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater und Unternehmensberater an, sondern richtet sich 
auch an Studenten und Dozenten der Wirtschaftswissenschaften an Universitäten, 
Fachhochschulen, Berufsakademien sowie Verwaltungs- und Wirtschaftsakade-
mien.  

Die Herausgeber danken allen Beteiligten für die engagierte Mitarbeit an dem 
Sammelband. Zunächst gilt der Dank allen Autoren, ohne deren Bereitschaft und 
Einsatz das Projekt nicht hätte realisiert werden können. Für die Übernahme der 
Schriftleitung danken die Herausgeber Anne-Kathrin Hinze, die durch ihren uner-
müdlichen Einsatz und ihre Akribie entscheidend zur Erstellung des Buchs in der 
vorliegenden Form beigetragen hat. Ein besonderer Dank geht ebenfalls an Markus 

Phillip Kreipl sowie Miguel Angel Gehlhoff Alvarez für ihre intensive und zuverläs-
sige redaktionelle Unterstützung. Schließlich gilt der Dank Frau Splittgerber und 
dem Team vom Erich Schmidt Verlag in Berlin für die außerordentlich gute Zu-
sammenarbeit bei der Publikation des Sammelbands. 

Hamburg/Lüneburg im Februar 2015  

Carl-Christian Freidank, Stefan Müller und Patrick Velte 
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